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MLP im Visier 
Der Finanzvertrieb Aragon steigt in den Markt für die Beratung 
anspruchsvoller Privatkunden ein – ein Motor für die Aktie?

Aragon� A0B 9N3

Die Strategie der Zukäufe setzt 
sich bei Aragon fort. Jüngste 
Akquisition ist Finum Finanz-
haus. Vorstand Wulf Schütz 
(unten) erklärt, warum.

Vor rund drei Monaten hatte Aragon-
Vorstand Wulf Schütz im Exklusiv-

Interview mit dem aktionär (22/10) 
erklärt, dass sein Unternehmen unter 
den Großen seiner Branche der „einzige 
Wachstumstitel“ sei. Jetzt hat der Wies-
badener Finanzvertrieb diese Einschät-
zung mit einer erneuten Erweiterung 
des Portfolios unterstrichen: Ende letz-
ter Woche meldete Aragon eine Mehr-
heitsbeteiligung (74,9 Prozent) am Köl-
ner Maklervertrieb Finum Finanzhaus. 
Über den Preis wurde zwar Stillschwei-
gen vereinbart, aber Schütz verriet im 
Anschluss an die Meldung in einem In-
terview mit dem Deutschen Anleger Fernse-
hen (DAF): „Wer Aragon kennt, weiß, dass 
wir keine Mondpreise zahlen, sondern 
vernünftig und realistisch bei solchen 
Akquisitionen agieren.“

Ein attraktiver Markt
Dabei ist es auch weniger die Größe, 

die den Finum-Deal wertvoll macht – 
die Umsätze von Finum sind mit 7,5 Mil
lionen Euro (2009) noch durchaus über-
schaubar –, sondern vielmehr die Art 
des Geschäfts. Finum ist im sogenann-
ten Mass-Affluent-Market, dem Markt 
für die Beratung anspruchsvoller Privat-
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kunden, tätig. Diese sollen ganzheitlich 
sowohl in Vorsorge- als auch Geldanla-
gefragen beraten werden. Für den Fir-
menlenker hat dieser jüngste Deal be-
sonderes Potenzial: „Finum hat aus un-
serer Sicht die führende Beratungstech-
nologie in einem sehr attraktiven Markt. 
Wir glauben, dass wir damit dort sehr 
gut positioniert sind“, so der Aragon-
Vorstand. Die Beteiligung, die man im 
letzten Jahr an den Österreich-Aktivitä-
ten des Wettbewerbers MLP getätigt 
habe, habe sich laut Schütz „sehr positiv 
entwickelt“. Und sie verstärkt den Ein-
druck, dass man dem Branchenriesen 
MLP näherrückt.

Zu den Zahlen des ersten Halbjahres, 
die Aragon Ende August bekannt gibt, 
äußerte sich Schütz zuversichtlich: „Der 
Trend des ersten Quartals, in dem wir 
eine Umsatzsteigerung von nahezu 70 
Prozent erzielt haben, hat sich im zwei-
ten Quartal fortgesetzt.“ Darüber hinaus 
gab er eine Prognose für das Gesamtjahr: 
„Wir glauben, zum Ende des Jahres die 
Umsatzgrenze von 120 Millionen Euro 
erreichen zu können.“

Neues Kursziel
Die Entwicklung stützt die aktionär-
Einschätzung zur Aragon-Aktie. Nach-
dem sie seit der letzten Empfehlung 
um 30 Prozent im Wert zugelegt und 
das bisherige Kursziel fast erreicht 
hat, liegt das nächste Ziel nun bei 
20,00 Euro. Der Stoppkurs sollte auf 
elf Euro nachgezogen werden. � gru
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Das komplette Interview mit Wulf Schütz  
von Aragon finden Sie im Internet unter 
http://www.daf.fm/video/aragon.


